
Betriebliche Suchtprävention

Kompetent & KLAR durch die Ausbildung

Fortbildungen für Ausbilder

Umgang mit Suchtmittel konsumierenden Auszubildenden
 Grundlagen- und Aufbauseminar
 Motivierende Kurzinterventionen

Kontakt
Landratsamt Esslingen 
Elke Klös
Beauftragte für Suchtprophylaxe
Pulverwiesen 11
73276 Esslingen am Neckar
Telefon 07 11 39 02-25 71
Telefax 07 11 39 02-10 34
kloes.elke@LRA-ES.de

Die Veranstaltungen werden in 
Kooperation und Abstimmung mit 
der IHK, Südwestmetall und der 
Kreishandwerkerschaft angeboten.

Weitere Qualifizierungsveranstaltungen

	Fortbildungen für Führungskräfte  
landkreisweit für Unternehmen und 
Verwaltungen

	Fortbildungen für Führungskräfte als 
Inhouse-Veranstaltungen

	Weiterbildung zum „Betrieblichen 
Suchthelfer IHK“ über 80 Stunden

	Fortbildungen für „Betriebliche Suchthelfer 
IHK“

	Erfahrungsaustausch-Treffen für Betriebs- 
und Personalleitungen, Betriebs- und 
Personalräte und Betriebsärzte

	Erfahrungsaustausch-Treffen für  
Betriebliche Suchthelfer

Weitere Unterstützungsangebote für die 
Unternehmen

	Informationsveranstaltungen „Betriebliche 
Suchtprävention“

	Beratung im Einzelfall und Coaching
	Strukturelle Beratung
	Beratung bei der Erstellung einer Dienst-/

Betriebsvereinbarung Sucht



Betriebliche Suchtprävention

2. Aufbauseminar (halbtägig)

Voraussetzung ist die Teilnahme an einem 
Grundlagenseminar.
Inhalte sind
	Co-abhängiges Verhalten
	Schweigepflicht 
	Elterngespräche
	Umgang mit Rückfällen
	Kommunikationstraining

3. Motivierende Gesprächsführung und 
 Kurzintervention bei Suchtmittel 
 konsumierenden Auszubildenden und 
 Mitarbeitern (zweitägig)

Die Fortbildung geht davon aus, 
	dass mehrere Stadien (Absichtslosigkeit, Ab-

sichtsbildung …) durchlaufen werden müssen, 
bis ein gewohntes Verhalten verändert wird,

	hinterfragt, auf welcher Stufe der Verhaltensän-
derung sich der/die Jugendliche befindet,

	stellt für die jeweilige Stufe Interventionsmög-
lichkeiten und Strategien vor,

	hilft anhand konkreter Gesprächssituationen 
Interventionsmöglichkeiten und Strategien in 
Form von Rollenspielen einzuüben,

	vermittelt theoretische Grundlagen und recht-
liches Hintergrundwissen in Form von Inputs 
und durch Begleitmaterialien,

	möchte die Kommunikation zwischen Ausbilder 
und Auszubildenden verbessern,

	will die Veränderungsmotivation stärken, ge-
meinsam mit dem Auszubildenden Ziele formu-
lieren und ggf. konkrete Schritte vereinbaren,

	gibt kurze Denkanstöße und setzt auf kurze 
Gespräche „zwischen Tür und Angel“,

	basiert auf den Prinzipien der motivierenden 
Gesprächsführung von Miller und Rollnick.

	Das Fortbildungskonzept qualifiziert und zeigt 
Möglichkeiten auf, um mit Jugendlichen ins 
Gespräch zu kommen und sie bei Verände-
rungsschritten zu begleiten.

Die Fortbildungen richten sich an 
	Ausbilder/-innen in Industrie, Handwerk und 

Verwaltung
	Meister/-innen
	Betriebliche Suchthelfer/-innen
	Lehrkräfte an Beruflichen Schulen
	Fachkräfte in der Jugendberufshilfe, die mit 

experimentierenden und Suchtmittel konsumie-
renden Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
in der Ausbildung arbeiten.

Aktuelle Zahlen belegen, dass Erfahrungen mit 
Alkohol und illegalen Drogen, wie Cannabis, bei 
einem großen Teil der Jugendlichen zum Alltag 
gehören. Riskant konsumierende Jugendliche de-
finieren sich in der Regel nicht als suchtgefährdet, 
solange keine schwerwiegenden Folgeprobleme 
aufgetreten sind. Sie nutzen selten bestehende 
Beratungsangebote. 

Unsere Veranstaltungsangebote

1. Grundlagenseminar (eintägig)

Inhalte sind
	Grundlagenwissen zu Missbrauchs-
 verhalten und Suchtentwicklung 
	Früherkennung
	Interventionsmöglichkeiten

	Gesprächsführung mit jungen Menschen
  in der Ausbildung
	Wann ist Intervention aus betrieblicher  
 Sicht geboten?
	Was kann in der Ausbildung präventiv  
 geleistet werden?
	Wie können Jugendliche unterstützt   
 und in der Ausbildung förderlich   
 begleitet werden?

Referenten
Durchgeführt werden die Veranstaltungen von 
Mitarbeiter/-innen aus Suchtberatungsstellen,
Suchttherapeuten und Suchtprophylaxe-Fach-
kräften, mit vielfältigen therapeutischen Ausbil-
dungen und langjährigen Erfahrungen. Sie sind
zertifiziert als MOVE-Trainer.

Termine – Dauer – Kosten 
	Grundlagenseminar 
 8:30 - 16:00 Uhr 
 Termine auf Anfrage
 Kosten: 60 Euro/Teilnehmer

	Aufbauseminare
 Termine auf Anfrage
 Kosten: 60 Euro/Teilnehmer

	Motivierende Gesprächsführung
 2 Tage, 8:00 - 16:30 Uhr
 Termine auf Anfrage 
 Kosten: 120 Euro/Teilnehmer

Veranstaltungsort
IHK Esslingen, Fabrikstr. 1, 73728 Esslingen

Anmeldung an
Landratsamt Esslingen
302 – Suchtprophylaxe
Pulverwiesen 11
73728 Esslingen a.N.
Telefon 0711 3902 – 2571
Fax 0711 3902 - 1034
E- Mail: kloes.elke@LRA-ES.de

Bitte melden Sie sich für die Seminare bis
2 Wochen vor dem jeweiligen Termin schriftlich
an. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie
eine Rechnung. 
Ein ggf. abweichender Veranstaltungsort und
weitere Informationen gehen Ihnen dann vor
der Veranstaltung zu.


